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Als um 16 Uhr die ersten
Klänge einsetzten und Torti
Tornado über die Bühne wir-
belte, waren die Gäste längst
schon im Schlagerfieber. Sie
sangen, grölten, tanzten – mit
dem eisernen Willen, die gro-
ße Sause bis in die frühen
Morgenstunden des Sonntags
durchzuhalten.

Es fehlte so gut wie keiner
im Reigen der Ballermann-
Promis: Markus Becker hüpfte
zum „Roten Pferd“ umher,
Olaf Henning zeigte seinen
„Cowboy-und-India-
ner“-Tanz. Malle-Veteran Mi-
ckie Krause blödelte wie ge-
wohnt mit seinen Fans, und
Big-Brother-Jürgen stand ihm
in nichts nach. Michael
Wendler, auf den viele gewar-
tet hatten, zeigte eine gut ein-

studierte Show. Höhepunkt
aber war der Auftritt von Ja-
queline Ziegler aus Großenlü-
der: Anfangs noch etwas ner-
vös, machte die 18-Jährige ih-
re Sache richtig gut. Als einzi-
ge sang sie Schlager-Pop-

Songs auf Englisch – und als
eine der wenigen – auch live.
„Das war der beste Auftritt an
diesem Abend“, lobte etwa
Michael Schäfer aus Thalau,
und die junge Sängerin erklär-
te hinterher, noch ganz eu-

phorisch: „Geil, das könnte
ich jeden Tag machen.“

Überhaupt waren die Gäste
– nach Veranstalterangaben
etwa 6000 an der Zahl –
schlichtweg begeistert von
der Schlagerparty, die anläss-

lich des 1000-jährigen Beste-
hens von Rothemann auf die
Beine gestellt worden war.
„Das macht doch Spaß. Man
kann bei jedem Lied wunder-
bar mitsingen“, fand Carmen
Baumann aus Döllbach, und
der Rothemanner Hans Jür-
gen Hohmann ergänzte: „Es
ist eine tolle Show, alles ist su-
per organisiert.“

Es war ein kollektives Hüp-
fen an diesem Abend, die
Leute schunkelten nach
rechts und links, jauchzten,
zelebrierten das Mallorca-Fee-
ling. Glück hatte, wer eine
VIP-Eintrittskarte vorzuweisen
hatte. Im abgesperrten Be-
reich vor der Bühne kamen
die Feierwütigen ihren Stars
ganz nahe. Manch einer wur-
de sogar auf die Bühne zum
Tanz gebeten.

Abkühlung vom Schlager-
Marathon im brütend-heißen
Festzelt gab’s draußen: Jede
Menge Essens- und Getränke-
stände versorgten die Leute –
standesgemäß floss hier auch
Sangria durch meterlange
Strohhälme in die Kehlen.

Irgendwann war’s dann
auch egal, wer grad auf der
Bühne stand – ob Krause, Rick
Arena, die RTL-Autohändler,
Almklausi, Bachelor-Kandida-
tin Jinjin, Eva Jacob, Tobee
oder Ina Colada. Bei den ein-
gängigen Melodien grölte die
Partymenge gerne mit. Sogar
Krauses neuen Nonsens-Hit
„Nur noch Schuhe an“ hatten
die Zuhörer nach wenigen Se-
kunden drauf.

Es war ein langer Abend, er
blieb weitgehend friedlich.
Um Mitternacht berichtete
der Sanitätsdienst von weni-
gen Einsätzen, und auch die
Polizei bestätigte: Außer ein
paar, die zu viel Sangria ge-
trunken haben, blieb es ruhig.

Von unserem
Redaktionsmitglied
SABRINA MEHLER

Grandioser Partymarathon im Festzelt
Mallorca-Schlagerparty dauerte neun Stunden lang / 6000 Feierwütige

Die einschlägigen Party-
stätten auf Mallorca
müssen an diesem Wo-
chenende ziemlich leer
gewesen sein – denn
sämtliche Malle-Stars
standen am Samstag in
Rothemann auf der Büh-
ne. Mehr als neun Stun-
den lang brachten sie die
Stimmung bei der Mal lo-
cker!-Party zum Kochen.

ROTHEMANN

Der Wendler war einer der großen Zuschauerlieblinge. Foto: Ralph Leupolt

„Der Tag war ein voller Er-
folg“, sagte der Vorsitzende
der Rothemanner Vereinsge-
meinschaft, Willy Völlinger,
erfreut. Schon am Vormittag
war das Zelt wieder gut gefüllt
– und zünftige Blasmusik-
Klänge schallten genauso wie
konzertante Stücke über den
Festplatz: Die Kapellen des
Musikbundes Fulda West hat-
ten sich einem Wertungsspie-
len gestellt.

Mehr als 20 befreundete
Musikvereine schritten an-
schließend beim großen Jubi-
läums-Festzug durch den Ort:
Auf rund eineinhalb Kilome-
tern unterhielten diese ihr Pu-
blikum eine Stunde lang mit
schönster Musik – und mit ih-

nen marschierten sämtliche
Vereine Rothemanns. Willy
Völlinger zeigte sich erleich-
tert: „Kurz bevor der Umzug
begann, hat der Regen aufge-
hört.“ Bei schönem Wetter
haben 600 Menschen die
Straßen gesäumt, schätzte er.

Diese trafen sich später auf
dem Festgelände, dort musi-
zierten die Vereine auf zwei
Musikbühnen nämlich mun-
ter weiter. Zum Jubiläum gra-
tulierten unter anderem
Landrat Bernd Woide (CDU)
und Eichenzells Bürgermeister

Dieter Kolb (parteilos).
Am heutigen Montag folgt

ein weiteres Konzert-High-
light: Nach dem Auftritt des
Musikvereins Lyra aus Eck-
weisbach wollen da Blech-
haufn aus Österreich die Ro-
themanner begeistern. sam

Mehr als 20 Kapellen spielten bei Umzug
Musikverein feierte 100-jähriges Bestehen mit Musikfest

Rothemann kommt der-
zeit aus dem Feiern gar
nicht mehr heraus: Nach-
dem die letzten Spuren
von der Mallorca-Party
im Festzelt beseitigt wa-
ren, ging es am frühen
Sonntagmorgen auch
schon weiter mit Feier-
lichkeiten anlässlich des
100-jährigen Bestehens
des Musikvereins Rothe-
mann.

ROTHEMANN

Musik am laufenden Band beim Festzug durch den Ort. Foto: Sabine Abel
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Ab August 
freie Plätze für
Kinderbetreuung
FULDA In der Betreuungs-
gruppe Mini-Kiga „Die Flöhe“
und „Die Strolche“ im Müt-
terzentrum „Die Mütze“ in
Fulda (Gallasiniring 8) sind ab
August für Kinder im Alter
von 15 Monaten bis zum Kin-
dergarteneintritt noch Plätze
frei. An zwei Vormittagen in
der Woche werden maximal
zehn Kinder betreut, „Die Flö-
he“ montags und donnerstags
und „Die Strolche“ mittwochs
und freitags, beide Gruppen
in der Zeit von 8.30 bis 11.30
Uhr. Die Kinder können so-
ziale Kontakte knüpfen und
sich in einer vertrauten Grup-
pe in kleinen Schritten von
den Eltern lösen und auf den
Kindergarten vorbereiten. Au-
ßerdem besteht die Möglich-
keit, Kinder im Alter von 0 bis
6 Jahren in der Offenen Kin-
derbetreuung dienstags in der
Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr
und donnerstags in der Zeit
von 15 bis 18 Uhr ohne vor-
herige Anmeldung abzuge-
ben. Nähere Information und
Anmeldungen unter Telefon
(06 61) 80 50. kir

SPD lädt ein 
zur Begehung 
der Ortsteile
FULDA Die SPD-Stadtfrakti-
on lädt gemeinsam für mor-
gen, Dienstag mit den SPD-
Ortsvereinen Fulda-Nord und
Horas-Aschenberg zu einer
Ortsbegehung „Weniger Lkw-
Verkehr – mehr Ruhe“ ein.
Erster Treffpunkt ist um 15.30
Uhr beim Lidl-Markt in der
Niesiger Straße, zweiter Treff-
punkt um 16.15 Uhr am Park-
platz Grillenburg, dritter
Treffpunkt um 17 Uhr an der
Feuerwehr Fulda Nord/Ecke
Daimler-Benz-Straße. Dabei
erfolgt eine Begehung der
Leipziger Straße zur Moltke-
straße, Hochschule, Mar-
quardstraße, Mackenrodtstra-
ße über die Bahnbrücke, auf
dem Fußweg in Richtung
Kleingartenanlage „Neue Hei-
mat“, zum Parkhaus Hoch-
schule über die Kleingarten-
anlage zurück zur Hermann-
Muth/Daimler-Benz-Straße.
Um 18.30 Uhr findet ein Ab-
schlussgespräch im Academi-
ca statt. kir

Spiel und Spaß 
im Rosenbad
FULDA Die Sparkasse Fulda
und die GWV laden zur gro-
ßen Knax-Poolympiade in das
Freibad Rosenau in Fulda ein.
Mehrere Stunden lang dürfen
die Kinder am Sonntag, 8. Ju-
li, ab 13 Uhr im Wasser toben
und an vielen Wettbewerben
teilnehmen. Im Wasser war-
ten auf alle Besucher mehrere
aufblasbare Wasserburgen, ra-
sante Powerboote und span-
nende Wettbewerbe. Auf den
Grünflächen stehen verschie-
dene Motivburgen zum Hüp-
fen sowie ein Surfsimulator
bereit. Der Eintritt ist an die-
sem Tag für Kinder und Ju-
gendliche bis 15 Jahren frei.
Ab 16 Jahren kostet der Ein-
tritt zwei Euro. kir

NABU Fulda/Künzell. Treffen
am Dienstag, 3. Juli, 19 Uhr, an
der Hornungsbrücke zur Besich-
tigung einer Gartenanlage. Dis-
kussion: Übernahme der Parzel-
le zur naturnahen Pflege. Im An-
schluss Kurzvortrag im Umwelt-
zentrum Fulda. Thema: „Hirsch-
käfer, das Insekt des Jahres.“
DHB-Netzwerk Haushalt, Orts-
verband Fulda. Treffen am
Dienstag, 3. Juli, 14.30 Uhr, im
Pflegestützpunkt Landkreis Ful-
da, Gerloser Weg 20, Fulda.
Martin Kersting informiert über
den Stützpunkt, die erste An-

laufstelle für Rat und Tat bei
Pflege und Behinderung.
Eisenbahn- und Verkehrsge-
werkschaft. EVG Wanderung
am Dienstag, 3. Juli, Strecke:
Batten–Thüringer Rhönhaus–Hil-
ders. Abfahrt 9.10 Uhr Bus,
ZOB, Fulda.
Rhönklub Zweigverein Peters-
berg. Rundwanderung um
Adolphseck am Mittwoch, 4. Ju-
li. Treffpunkt um 14 Uhr auf
dem Rathausplatz Petersberg.
Wanderstrecke: etwa vier Kilo-
meter.
Rhönklub Zweigverein Bach-

rain. Seniorenwanderung am
Dienstag, 3. Juli. Wanderung im
Turmwald von Eichenzell mit Ein-
kehr im Wartturm. Abfahrt um
14 Uhr am Busparkplatz vor
dem Gemeindezentrum. Füh-
rung und Info: Lothar Diel, Tele-
fon (06 61) 3 46 37.
Verdi-Senioren Fulda-Hünfeld.
Sommerfest am Dienstag, 3.
Juli, mit Singen von Volkslie-
dern. Anschließend Speisen
vom Grill im Gasthaus Adler in
Niesig. Treffpunkt ist um 14 Uhr
im Gasthaus Adler in Niesig,
Niesiger Straße 175.

TERMINE

FULDA Bei der Spargel-Ver-
kaufs-Aktion im Klinikum
Fulda sind insgesamt 515
Euro gesammelt worden, die
nun dem Förderverein Kängu-
ruh übergeben wurden.

Der Küchenleiter des Klini-
kums Fulda, Bruno Düchs,
und sein Team hatten mit
Unterstützung von Mitglie-
dern des Betriebsrats in der
Eingangshalle Spargel zu
günstigen Konditionen ver-

kauft. Auf Wunsch wurde der
Spargel auch vor Ort geschält.
„Jeder hat für das Schälen ge-
zahlt, was er meinte“, erläu-
terte Düchs. Zudem wurde ei-
ne Spargelcremesuppe ange-
boten.

Den Erlös von 515 Euro
übergaben Düchs und sein
Team sowie der Betriebsrats-
vorsitzende Rolf Müller an
Professor Dr. Reinald Repp
und Susanne Möller. ann

Erlös der Spargel-Aktion im Klinikum

515 Euro für Känguruh


